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aller
Heiligen?

Also einstimmen in den Himmel? Aber können wir noch wirklich daratf glauben? Ziehen
wir nicht ein schönes Leben auf Erden vor - mit einem verlängerten WdCbenende und Le­
bensabend? Es ist wirklich nicht einfach, sich auf den Himmel zu freuen, da uns alle Vor­
stellungen abhanden gekommen sind. Oder könnten wir uns doch vorstellen:

Z.B. wie wir unseren Vorfahren begegnen, zumal wir bis zuletzt gut zu ihnen waren, oder
wie wir unsere Naehkommen erleben, vor allem, wenn wir, mit gutem Beispiel voran, sie in
die Freude an Gott und das Leben im Glauben eingeübt haben!

Z.B. wie uns die Muslime aus Sinzig freundlich willkommen heißen, denen wir nicht
misstrauten, als wären sie alle Islamisten, oder wie Afrikaner uns vor Freude umtanzen, da
wir, dUrch Missio angeregt, wirklich katholisch, also weltweitoffen waren.

Z.B. wie Pettus und Paulus dankbar auf uns zukommen, weil auch wir sonntags nicht den
Göttern nachgelaufen. sind, sondern uns vor allen Dingen zum Gottesdienst trafen, so dass
sie sich nicht umsonst hinrichten ließen, und wie ein Verwundeter uns alle umarmt: Erkennt
ihrmich nicht? Ich war bei Euch - alle Tage - bis zum Ende ...

Vorstellbar - wirklich - möglich: sogar schon hier auf Erden, auf dass er uns nicht zum
Fegefeuer oder sogar zur Hölle wird: der Himmel!

Gerhard Hensel
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St.Peter Sinzig 0030.10. 18.00 Koisdorf: Rosenkranz
,',

:;; •
ond Koisdorf Fest Allerheiligen

Sa 01.11. 8.30 Koi.: Festgottesdienst
Sonntag (28.i.Jk.) 11.00 Festgottesdienst
- Scheinwerferkollekte - mit Kirchenchor

fUr Pfarrkirche bzw. - Kinder extra
Kapelle St.Wend. 14.30 Friedhof:~ht
- Drittel fUr Projekt 18.00 Festg~ttesdiensi

Sa 11.10• .18.00 Messfeier "
So 12.10. 8.30 Koisdorf: Messfeier Sonntag

11.00 Messfeier - Gedlehtnis Allerseelen
18.00 Messfeier So 02.11. 8.30 Messfeier

• 11.00 Messfeier - Kinder extra
Mo13.10. 10.00 Franz.-Haus: Messfeier 18.00 Messfeier
Di 14.10. 9.15 Messfeier •
00 16.10. 18.00 Koisdorf: Rosenkranz
Fr 17.10. 18.00 Messfeier

Somdag (29.i.Jk.) St.Sebastianns
Sa 18.10. 18.00 Messfeier Bad BodendorfSo 19.10. 9.30 Koi: Festgottesdienst

- Kirmes St.WendeUnul Sonntag (28.LJk.)
11.00 Messfeier - Kinderextra - Scheinwerferkollekte
18.00 Messfeier fUr die Pfarrkirche

• - Drittel fUr Projekt
Mo20.10. WendeUn Sa 11.10. 17.00 Messfeier

10.00 Franz.-Haus: Messfeier So 12.10. 10.00 Messfeier
Di 21.10. Ursula - Kinder extra

9.15 Messfeier •
0023.10. 18.00 Koisdorf: Messfeier Di 14.10. 9.00 GlaubensCafe
Fr 24.10. 18.00 Messfeier Mi 15.10. Theresia v. Avila
Sa 25.10. 13.30 Trauungsfeier: 18.00 Messfeier

Dragan Oreskovic
und Silke Grguri Sonntag (29.LJk.)

Sa 18.10. 17.00 Messfeier
Sonntag (3G.LJk.) So 19.10. 10.00 In~en Dreizehnmorgen:
- WeltmissiollllOnntag Messfeier

Sa 25.10. 18.00 Messfeier -Ernte-Dank
- mit Firmlingen •

So 26.10. 8.30 Koi: Messfeier Mi22.10. 18.00 Messfeier
11.00 Messfeier 0023.10. 16.00 Maranatha: Messfeier

- Kinder extra
18.00 Messfeier SODDQag (30.LJk.)

• -WeltmissiODSlOnntag
Mo27.10. 10.00 Franz.-Haus: Messfeier Sa 25.10. 17.00 Messfeier
Di 28.10. Simon und Juda So 26.10. 10.00 Messfeier - Kinder extra

9.15 Messfeier •



•

Sonntag
• Gedlehtnis AIleneelen

So 02.11. 10.00 Messfeier

Mi 29.10. 18.00 Messfeier
Fr 31.10. 18.00 Rosenkranz

•Fest Allerheiligen
Sa 01.11. 10.00 Festgottesdienst

- Kinder extra
14.30 Friedhof: Andacht
18.00 Vesper

St.Miehael: Franken

Filmwoche rund· um die
BuchauuteDung

Das Büchereiteam lädt wie in jedem Jahr
wieder zur Buchausstellung an Allerheiligen
nach der Andacht ein. Bei Kaffee und Ku­
chen besteht die Möglichkeit, sich umfang­--------------1 re.ich zu informieren und Geschenke fl1r sich
und andere zu bestellen.

Rund um die Ausstellung wird in diesem
Jahr eine ,,Filmwoche" durchgefilhrt. Aus­
gesuchte Filme fl1r alle Altersklassen wer­
den gezeigt. Das genaue Programm wird
noch bekannt gegeben.

Während der gesamten Woche besteht
auch die Möglichkeit, Waren aus dem Eine­
Wek-Laden zu erwerben.

St.Michael
Franken

Sonntag (28.Uk.)
- Scheinwerferkollekte

fl1r die Pfarrkirche
- Drittel fl1r Projekt

So 12.10. 9.45 Messfeier
•

Do 16.10. 18.00 Messfeier

Sonntag (29.Uk.)
So 19.10. 9.45 Messfeier

Sonntag (30.Uk.)
• WeltmissioDJSODDtag

So 26.10. 9.45 Messfeier
•

Fest Allerheiligen
Sa 01.11. 9.45 Festgottesdienst

14.00 Andacht, anschI.
Prozession zum Friedhof

Sonntag
• Gedlehtnis AJleneelen

So 02.11. 9.45 Messfeier
•

Einkehrtag der Kranken­
hausbesuchsdienste

21.-22.10. auf dem Kalvarienberg, Ahr­
weiler, fl1r Frauen (und auch Männer) aus
Bad Bodendorf, Sinzig, Westum, Löhndorf,
Franken, Oberwinter, ',' auch aus den ev.
Gemeinden: fl1r alle, die Kranke besuchen:
in den Krankenhäusern (Bad Neuenahr­
Ahrweiler, Remagen), in den Alten-Pflege­
heimen (Franziskushaus u. Maranatha), .zu­
hause .... Info und Anmeldung bei Erika
Büchel Tel.: 41951.

Regensburger Domspatzen
zwar eine Veranstaltung der Stadt Sinzig,

aber im KirchenraumSt.Peter und von ei­
nem kirchlichen Chor mit religiösen .Lie­
dern, übrigens lange Jahre geleitet vom
Bruder des Papstes und darum herzlich
empfohlen: Mlttwoeh, 15.0ktober2_

19.30 Uhr in St.Peter
Kartenvorverkauf: im Touristenservice und
Lesezeit, Bavenstraße, Preis 23,-- €.



Essen in Gemeinschaft

IIlttagstlsch
Die nächsten Tennine:

Dienstag, 14. u. 28 Oktober
um 12.00 Uhr im Pfarrheim St.Peter. Die

Kosten betragen 4,00 Euro (inkl. Geträn­
ke). Anmeldung im Pfarrbüro: 02642-7710.

Markttreff
jeden Donnentag von 9.00 bis 12.00 Uhr

KirchenCaf~St.Peter geöffnet.

Weitere Termine:
Kolping: So, 12.10., Marien-Wallfahrt
nach Pützfeld; Mo, 13.10., Trainingsthera­
pie mit A. Becker; Mo, 27.10., Vortrag von
Hubertus Raabe.
Senioren St.Michael: Mo, 13.10., 14.30 h.
Senioren St.Peter: Mi, 15.10., Apothe­
ker Vogel: Vortrag; Mi, 22.10., Erntedank­
fest; Mi, 29.10., Gedächtnisübungen;je­
weils 14.30 h Pfarrheim St.Peter.
Alleinerziehende: ,Do, 16.10., G. Aehn­
lieh, Caritas: Vortrag; So, 26.10., 14.30 h
Pfarrheim St.Marien, Bad Breisig, Reisebe­
richt von Kenia, von Diözesanreferentin
Andrea Tröster. Info bei M. Ginzler Tel.:
02641/ 26842.
Gruppe"Wandern und Singen: Mo,
20.10., Treffpunkt 14.00 h Kirchplatz.
Frauengemeinschaft St.Michael: ~o,
20.10., 19.30 h "Italienischer Abend" im
Pfarrheim. Info R. Tietz-Bockshecker u. B.
Breuer.
tonART: Mo, 20.10.,19.30 h Probe Pfarr­
heim St.Sebastianus Bodendorf.

Krankenhausbesuchsdienst St.Peter:
Di, 21.10., 18.00 h.
Frauengemeinschaft St.Peter: Mi,
22.10.,14.30 h Erntedankfest im Pfarrheim
St.Peter.
AK-Kinder extra: Mi, 22.10., 20.00 h im
Pfarrheim St.Peter.
PGR St.Peter: Do, 23.10., 20.00 h.
PGR St.Seb.: Do, 23.10.,20.00 h.
Messdiener St.Seb.: Sa, 25.10., 10.30 h im
Pfarrheim St.Seb.
Firmkun St.Peter: Sa, 25.10., 15.00 h.
Folklore-Tanz-Gruppe: mittwochs 16.00­
17.30 h mit Karina Grünewald* im Pfarrheim
St.Peter.
Q:andarbeitskreis: donnerstags 15.00 h
im Pfarrheim St.Peter.
Kontakt ftlr Seelische Gesundheit:
Jeden I.Dienstag im Monat 14.30-16.30 h
mit Ingrid BUntgen Tel.: 5682.
DRK-K1eiderkammer: Jeden Freitag
von 16.00-18.00 h geöffnet: Fr.-Ebert-Str.
AK Kroatienhilfe: jeden Samstag von
10.00-12.00 Uhr, Lindenstr. 7-9.. Tel.:
02642/43811 oder 43351. Im Internet un­
ter: http://www.kroatienhilfe-gospa-mira.de/
Rosenkranz in St.Peter: Mo-Sa 17.30 h.
Musik in St.Peter:
Proben im Pfarrheim St.Peter:
Yorchor: dienstags 15.30-16.15 h
Kinderchor: dienstags 15.30-16.45 h
Jugendchor: dienstags 17.00-18.15 h
Orflkreis: montags 18.00-18.45 h
Kirchenchor: dienstags 19.30 h;
Interessenten (Alter ab 13 Jahre) an zweijlh­
riger n-organisten(innen)ausbildung wenden
sieh an G. Pitzen, Tel. 01641/5816.

. Kath.Pfarrbllro - Zebnthofstr.ll- 53489 Sinzig: mo - fr 9 - 12 h u. mi 15 - 18 h
Tel.: 02642-9771-0,Fax:-22, Hausmeister: -18, Pfarrhaus St.Sebastianus: 02642-42207
E-Mail: Pfarramt@Kath-Kirche-Sinzig.org.Info@exPeriIJ?entelle-kirche.de
.Homepage:.htto:llwww:kath-Kirche-Sinzig.org, http://www.kirche-bad-bodendorf.de.
http://www.Emerimentelle-Kirche.de Kindergarten StPeter: Tel.: 02642-904744

E-Mail: kita-st.peter-sinzig@t-online.de Fax: 02642-905542.



Zum Fest Allerheiligen
Dieses fällt diesmal auf Samstag, eine gu­

te Gelegenheit, es intensiver zU feiern, mög­
lichst bis in den "Himmel", wo hoffentlich
unsere Toten leben.

Der Tag darauf ist dem Gedächtnis aller
Seelen gewidmet, also den Verstorbenen in
der Trauer von Ungewissheit und Trennung.
Es ist diesmal Sonntag, der wegen des Fes­
tes Allerheiligen keinen Vorabend(gottes­
dienst) hat und so noch geprägter sein kann.

Die Andacht auf dem Friedhof - mit Grä­
bersegnung - ist von Beidem geprägt: von
Trauer und Hoflhung! '

Weltmission
- Bisehofswort

Am 26.0ktober feiert die Kirche den
Sonntag der Weltmission. In Deutschland
steht er unter dem Wort des Propheten Jesa­
ja "Mach den Raum deines Zeltes weit" (Jes
54,2). Diese biblische Zusage bewegt uns,
das Herz filr Heimatlose zu öffnen. Als Kir­
che Jesu Christi wollen wir Zuflucht sein
filr Bedrängte und Suchende, filr Fremde
und Flüchtlinge. Gerade in diesen Men­
schen gibt der Herr selbst sich zu erkennen:
"Ich war fremd und obdachlos, und ihr habt
mich aufgenommen" (Mt 25,35).

Denen, die ihre Heimat verlassen mussten,
schulden wir als Christen und Kirche nicht
nur soziale Unterstützung Und Begleitung.
Zu unserer missionarischen Berufung gehört
es auch, mit ihnen den Glauben zu teilen.
Dies ist die Botschaft des diesjährigen
Weltmissionssonntages.

Gerade in Afrika sind viele Diözesen und
Gemeinden von Flucht und Vertreibung be­
troffen. Oft tun sie alles nur Menschenmög­
liche, um den Gestrandeten Gastfreund­
schaft entgegenzubringen und ihnen das
Zeugnis von einem Gott zu geben, der be­
freit, schützt und rettet. missio unterstützt
die Kirche vor Ort in diesem unerlässlichen
Dienst.

Zum Weltmissionssonntag rufen die Deut­
schen Bischöfe zum Gebet filr die Kirche in

aller Welt auf. Wir bitten auch um eine
großherzige Spende.

Robert Brahm, Bischof.

Christlieh und muslimiseh?!
Es gibt da Ängste und Vorurteile - auf

beiden Seiten, und es gilt sie abzubauen:
Denn nicht alle im Islam sind Islamisten,
wie auch nicht alle Christen auf Kreuzzug
sind. Wer die Muslime hier in Sinzig näher
kennenlernt, wird bald bemerken, dass sie
gute Nachbarn sein wollen, und nicht
schlechter als die Christen sind!

So rufen wir auf zu einem gemeinsamen
Friedensgebet, zunächst im Gebet getrennt,
um uns dann gemeinsam in Frieden über
Glauben und bei UmtrUnk auszutauschen:

Sonntagabend, 19.0ktober,
18.00 Uhr MesSfeier

- mit Friedengebet in St.Peter
ansehließend mit allen, die wollen (und
hoffentlieh nicht wenigen), zur :Mosehee,
wo aueh sie gebetet haben.

Auf diese Weise sollen Vorurteile abge­
baut und Kontakte im normalen Alltag auf­
gebaut werden, und wenn das an vielen Or­
ten geschieht, kann das zu mehr Frieden
filhren.

Zugleich können wir Christen in unserem
Glauben angefragt und herausgefordert und
sogar vertieft und stabilisiert werden. Das
fiIhrt dann wieder zu mehr Toleranz, denn
nur der Unsichere ist intolerant!! Es sei
denn, es ginge um Böses, wo immer und
überall! Gerhard Hensel, Pastor

Kirmes St.Wendelinus
Diesmal auf vielfachen Wunsch anders:

Kirche feiert Messe, nicht wie bisher am
Vorabend, sondern am Sonntagmorgen, also
am 19.10.08, um 9.30 Uhr - mitgestaltet
vom MGV Koisdorfl Mit herzlichem Dank
und der Bitte, dass die "kleine" Christen­
gemeinde ganz "groß" Gottes Dienst an uns
feiert!



,
Sangeszauber

am 17.0ktober, 20.00 Uhr
im Pfarrheim St.Peter

Es gastieren der Zauberphilosoph Andino
aus Koblenzund der Bass-Bariton Volker
Tramp aus Sinzig mit ihrem Programm
"Sangeszauber" .

Die hoffentlich zahlreichen Zuschauer und
-hörer erwartet ein im wahrsten Sinne des
Wortes "wunderbarer" Ausflug. in die Welt
der Oper, der Philosophie und der Illusion.
Am Piano begleitet wird Volker Tramp von
Andrea Ernst. Durch das Programm führt
Andrea Weber-Tramp. .

Der Eintritt beträgt 12 Euro, ennäßigt 8
Euro. Karten können unter folgenden Tele­
fonnummern vorbestellt werden: Andino
(Dr. Andreas Michel): 0261/54893 und
Volker Tramp: 02642/46992.

"Don QuiIote:
Die Hoffnung stirbt zuletzt"­

komödiantiseh&:S Theaterst1lek
mit Rudi Rhode

Mo. 27.10. um 19.30 Uhr
im Pfarrheim St.Peter

Vorverkauf im Pfarrbüro Sinzig oder im
Dekanatsbüro 02636/ 8097719.

Nach 400 Jahren der Erstarrung erhebt
sich Don Quixote erneut zum Kampf gegen
die Unwirtlichkeit der Welt: Aus Autos
werden rollende Festungen, aus den verlo­
ckenden Stimmen der Werbung böse Geis­
ter, und auf einem Rummel bekämpft er ein
Riesenrad. Unversöhnlich stehen sich die
Utopien Don Quixotes und die Normalität
unseres alltäglichen Wahnsinns gegenüber...

Theatermasken und einige wenige Requi­
siten reichen völlig .aus, um im rasanten
Tempo Figuren und Charaktere in 8 Rollen
zu wechseln. Rudi Rbode'greift dabei auf
Elemente. aus Schauspiel, Pantomime, Tanz­
und Maskentheater, Commedia dell'Arte
und Clownerie zurück.

Wer Rudi Rhode aus seinen früheren Auf­
tritten in Sinzig kennt, weiß, was ihn erwar­
tet. Beim letzten Auftritt war der pfarrsaal

mit seinen 160 Plätzen fast ausverkauft.
Deshalb empfiehlt sieh, Karten im Vor­
verkauf zu bestellen!

Ikonen
Zum Fest Allerheiligen fmdet eine kleine

Ikonenausstellung statt, die uns m'it der Iko­
ne, dem Kultbild der Ostkirche, etwas ver­
traut machen will. Bei orthodoxen Christen
hat die bildnerische Darstellung die gleiche
Bedeutung wie bei uns Bibeltexte und Li­
turgie. Die Ikone dient der Vergegenwärti­
gung christlicher Wahrheiten und ist somit

. wesentlicher Bestandteil der Liturgie in der
orthodoxen Kirche.

Elisabeth Koch (88 Jahre) hat sich jahre­
lang mit der traditionellen Ikonenmalerei
beschäftigt und nach dieser alten Technik
ihre Ikonen gemalt. Bei der Ausstellung
werden ca. 20 Ikonen gezeigt. Die Ausstel~

lung wird am Allerheiligenfest mit einer
Vesper eröffnet:

Samstag, 1. November 2008,,18:00 Uhr
Kirche St.SebastianUJ, Bad Bodendorf
Die Ausstellung wird bis Donnerstag,

13.November 2008, in der Zeit von 10:00 ­
12:00 Uhr und von 15:00 - 17:00 Uhr zu se­
hen sein. Führungen sind nach Absprache
möglich.

Einkehrtag mr die
GottesdiensthelferInnen

des Dekanates
Samstag, 25.10.2008, 9.30 - 16 Uhr,

Marienhöhe (zwischen Franken und Wal­
dorf) mit Mittagessen - Kosten 2,- €.
Thema: Bedenke was du tust ...

Frauen&Frauen
Do, 16.10., 19.30 h Vino-Kino

im Pfarrheim St.Peter
Anmeldung bis Di, 14.10., im Pfarrbüro,

Tel. 97710 oder C. Henn Tel.: 6112. Kos­
ten: 4,-- €.



Anliegen in der Messfeier:
St.Peter Sinzig (und Koisdorf)
ID St.Peter UnBen die ABliegen DalDeBtlieh Bur im WerktagsgottesdleDSt geBaBBt
werde&, am SoDDtag (eiDsehL VorabeBd) nur du l.Jgd. und 6-W-Gd.

Mo 13.10. 10.00 (FH): Zu Ehren d. Muttergottes.
Di 14.10.9.15: Johannes Marhöfer (4.1gd.), Anna Nachtsheim (7.Jgd.), Leb.u. Verst. d. Farn.
Zimmennann-Hupprich u. Maria Pauly, Wolfgang Longree u. Angehörige, Hans Trarnpes, Leb. u.
Verst. d. Farn. Küster-Dünlpelfeld-Maaskersting.
Fr 17.10. 18.00: Pastor Bruchhäuser u. Angehörige, Hubert Paffenholz, Matthias Walbröhl u. Tochter
Renate, Leb. u. Verst. d. Farn. Kraus-Büchel-Rick, Wolfgang u. Annemarie Groß, zur Ehren d. Mutter­
gottes u. Sr. Blandine.
SB 18.10. 18.00: JosefSchmitz (l.Jgd.), Leb. u. Verst. d. Farn. Funk-Trauner, Georg Ziemei u. Ehe!.
Hilde u. Willi Blassneck, Leb. u. Verst. d. Farn. Steinheuer-Klapperich, Peter Schützeichel (N), Leb. u.
Verst. d. Farn. Schütte-Rameil, Franz Rick, Leb. u. Verst. d. Farn. Schumacher-Linden, Jakob Brötz (N),
Leb. u. Verst. d. Farn. Werner u. Pick.
So 19.10. 9.30 (Koi): Zu Ehren d. H!.Wendelinus, Leb. u. Verst. d. Gemeinde Koisdorf.
So 19.10. 11.00: Karl Rick (2.1gd), Paul Engel (3.1gd.), Ehe!. Antort u. Elisabeth Wittersheim u.
Angehörige, Ehel. Philipp u. Magdalena Böhm u. Sohn Rudolf, Ehel.Florian u. Agatha Aman u.
Kinder.
So 19.10. 18.00: Karl Heinz Stüting (1.1gd.), Ehe!. Ludwig u. Rosa Righetto, Hans Herbst.
Di 11.10.9.15: Leb. u. Verst. d. Farn. Faßbender-Weiier.
Do 13.10. 18.00 (Koi): Peter Enge!.
Fr 24.10.18.00: Wolfgang u. Annemarie Groß.
SB 25.10. 18.00: Hedwig Haas(6-W-Gd.), Irene Nuhn (6-W-Gd.), Franz Zipperer (2.Jgd.), Maria
Faßbender (3.1gd.) u . Leb. u. Verst. d. Farn. Faßbender-Adams-Harst, Leb. u. Verst. d. Farn. Jammel­
Assenmacher, Ehe!. Maria u. Ewald Weiler, Leb. u. Verst. d. Farn. Ludwig-Haubrichs, Anton Rick u.
Ehe!. Jakob u. Anna Brötz, Peter Schützeichel (N), Jakob Brötz (N), Farn. Schmickler-Pohren, zum
Dank.
So 26.10.8.30 (Koi): Zu Ehren d. Hl.Wendelinus, Heinrich Gassen.
So 26.10.11.00: Leb. u. Verst. d. Farn. Paul Spielmanns, Leb. u. Verst. d. Farn. Jonderko-Jaworski­
Woinski-Bugajski u. Skotnicki, Ehe!. Peter u. Susanne Reidick u. Alex Schmitz.
So 26.10.18.00: Peter Mohr (Junior), Leb. u. Verst. d. Farn. Hoffmann-Schäfer-Seu!.
Di 28.10.9.15: Wolfgang Longree u. Angehörige, Leb. u. Verst. d. Farn. Faßbender-Weiler, Ehe!.
Gretel u. Peter Roos u. Karl Theo Fleischer.
So 02.11. 8.30 (Koi): Bes. die Verstorbenen des verg. Jahres: Rosa Righetto, Magdalene Ockenfels,
Anneliese Krupp, loserAdarn.



St.Sebastianus Bodendorf
In St.Sebastianus können die Anliegen namentlich nur im Werktagsgottesdienst ge­
nannt werden, am Sonntag (einseht Vorabend) nur das l.Jgd. und 6-W-Gd.

Mi 15.10.18.00: Farn. Mies-Clever,Christine Unkelbach,Farn. Wingen-Unkelbach, Farn. Nagrassus­
Waasem u. zur imrnerw. Hilfe.
Sa 18.10.17.00: Dr. Norbert Flecken (6-W-Gd.), Hildegard Riecl<, Ehe\. Anton u. Katharina Beitzel,
Toni Hirsch, Franz Josef Sommer, Maria Bockshecker, Helmut Müller,losefAlef, Willi Schuld.
So 19.10.10.00: Ehe\. Heinrich u. Katharina Strohe, Matthias Giesen, Leb. u. Verst. d. Farn. Heinrich
Schäfer, Ehe!. Albert u. Christine Giesen, Elisabeth Heuser u. Sohn Gerhard, Ehe\. Johann u. Maria
Orth u. Geschwister Orth, Ehe!. August u. Barbara Rybel u. Kinder, Leb. u. Verst. d. Farn. Hans Werner
Schmitz, Ehe\. Herbert u. Leni Krämer.
Mi 22.10. 18.00: JohaIlneS Welsch, Farn. Bender-Wilden, Ehe!. August u. Anneliese Elbracht.
Sa 25.10.17.00: Otto Giesen (l.Jgd.), Hildegard Rieck, Ehe!. Eltzschig, Walter Rott, Wilhelm Daun,
Käthe u. Maria Giesen, Ehe!. Ehe\. Karl u. Christine Nohn, Ehe!. Ewald u. Hilde Gemünden, Josef
Alet:
So 26.10. 10.00: Odilia Werhand (6-W-Gd.), JosefKrahm (l.Jgd.), Michael Drexe!.
Mi 29.10. 18.00: Helene Unkelbach, Johannes Giesen, Josefine Elbracht.

St.Miehael Franken
Do 16.10. 18.00: In bes. Anliegen.
So 19.10. 9.45: Farn. Peter Breuer, Farn. Flerus, zur Ehren d. Sr. Blandine.
So 26.10. 9.45: Ehe\. Alfons u. loge Schäfer, Anton Adarns u. Eltern, Ehe!. Peter u. Elisabeth
Diefenbach.

Gestorben
Jakob Brötz, 79 J, Grabenstr. 6; Maria Müller, geb. Glasmacher, 88 J, früher Hunsrückstr. 38.


